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Du stellst meine Füße auf weiten Raum!

weiter Raum bedeutet, den

weiten Raum des Menschseins

in der Klinik zu begleiten in

Krankheit, Sterben und Tod mit

der Hoffnung auf neues Leben.

Weiter Raum - das wird wohl

auch „unentdeckte Landschaf-

ten“ bedeuten - Verheißung

und Fremdheit zugleich!

Manchmal habe ich Freude an

der Weite, manchmal habe ich

Angst davor.

Ich möchte den weiten Raum

meiner Möglichkeiten gezeigt

bekommen, wenn ich die

Grenzen meiner Behinderung

spüre oder von anderen darauf

gestoßen werde.

Ich bin FREI von Menschen,

Mächten und Meinungen!

Amen!

Danke Herr, dass ich die Weite

des Raumes Deiner

Gegenwart, ermutigt und

begleitet von Deiner Liebe und

Barmherzigkeit, beschreiten

und entdecken darf.

…und da sollen sie auch

möglichst bleiben!

Noch besser: Du öffnest mein

enges Herz mit deiner Gnade!

Unser Sohn:

Taufe November 2000 –

Taufspruch:. Psalm 31

10. Geburtstag 2010:

Motocross

20. Geburtstag 2020: Wer

weiß?

Du weißt – in weitem Raum.
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Das habe ich im Urlaub erlebt

und in der Begegnung mit Men-

schen anderer Kulturen und

Religionen/Weltanschauungen.

Hab Dank für die Freiheit,

dass ich in dieser Weite stehen

bleiben darf und Kraft schöpf-

en, um dann loszuhumpeln an

DEINER Hand.

…und gibst mir die Kraft,

Orientierung und Mut, diesen

weiten Raum Schritt für Schritt

auszuschreiten… “dass meine

Knöchel nicht wanken…“

Dein Heiliger Geist wird mir die

Augen für das Neue öffnen.

Ihm kann ich vertrauen.

Das habe ich in der

Vergangenheit erfahren und

darauf traue ich auch heute

und morgen.

meine… – ganz ich bei Dir

ohne Rollen – und

Funktionsfestschreibungen.

Die engen Räume, in denen ich

mich bewege und die

begrenzte Zeit in der ich lebe,

machst du, Herr weit durch

deine Ewigkeit.

Die Füße stehen. Lass den

Geist die Weite sehen und die

Füße dann auch gehen!

Danke Gott, dass Du immer

wieder Türen öffnest, die ich

zugeschlagen habe oder die

andere mir vor der Nase

zugeschlagen haben.

Fest gegründet kann ich meine

Grenzen überblicken

und den sehen, der auf mich

zukommt.
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Wer schon mal an der Nordsee

war, dort am Strand stand und

aufs Meer hinausblickte, der

oder die kennt das, dieses

Gefühl von Freiheit und Weite,

und von Feststehen.

- damit ich nicht an meinem

Gartenzaun stehen bleibe

- um die Grenzen von Raum

und Zeit zu überwinden

- damit ich meinen Blick im

Sternenhimmel verlieren kann

Einmal
Nicht
Tastend
Gehen
R…
E…
Nicht
Zaghaft
Und
Nie dagewesen
Grenzen überschreiten

Der weite Raum wird gehalten

von Deiner Barmherzigkeit,

Herr.

Weite (z.B. Lapplands):

Freiheit, viel Abstand zum

nächsten Menschen, keine

Einschränkungen, weiter

Horizont, viel Zeit.

Im Alltag  zuhause: dicht

aufeinander, Rücksicht nehmen

(müssen), Konventionen

beachten, Zeitdruck,

Begrenzungen (die Freiheit der

anderen)

→ Aufgab e: Weite

ermöglichen (mir und anderen)

Weil ich durch ihn geschützt

und gehalten bin, kann ich

meine Deckung verlassen.

Gedanken von
Pfarrerinnen und Pfarrer

zum Psalmwort 31,9

Du stellst meine Füße auf
weiten Raum!

Zusammengetragen auf dem
Pfarrkonvent 2010
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Aus dem Kirchengemeinderat
Jugendband
Die ersten Anschaffungen wurden getätigt, Kosten ca . 2000 €. Die
Band probt im Keller der Kreuzkirche. Im September wird
voraussichtlich ihr erster Auftritt im Gottesdienst sein.

Gottesdienst am 11. Juli 2010
Zum ersten Mal wurde   ein ökumenischer   Gottesdienst mit   der
katholischen  Gemeinde Maria  Königin  im  Teckkeller u nter  den
Kastanien gefeiert. Der  Gottesdienst war sehr gut besucht und
bereitete viel Freude. Die Wirtfamilie des Teckkellers Kälberer hatte
alles gut vorbereitet und ein kostengünstiges Mitta gessen angeboten.

Sommerfest 2010
Das Programm mit dem Good News Chor und den Boys of Voice war
gut. Der Tanz mit DJ wurde angenommen. Der Gottesdienst war bunt
und lebhaft durch das Schafhofteam gestaltet. Dank des
Posaunenchores, des Vocalensembles und des Kikiko’s war er auch
musikalisch vielfältig.
Der Erlös für Aufgaben unserer Gemeinde beträgt ca.  500 €. Der KGR
dankt privaten Sponsoren des Festes.

Eingangsbereich Kreuzkirche
Immer wieder wird die Wand im Eingangsbereich der Kreuzkirche
beschmutzt. Macht es Sinn, die Wand immer wieder zu streichen oder
gibt es eine andere Lösung? Ein Vorschlag ist, eine  gut abwaschbare
Farbe zu benützen. Ein Fachmann soll das prüfen.

Rechnungsabschluss 2009
Der KGR durfte feststellen, dass  die Finanzen der Kreuzkirche in
Ordnung sind.

Mitarbeiterfest am 25.9.2010
Ein Festausschuss wird sich zur Vorbereitung treffen.
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Tolles Konzert des
Vocalensembles mit Birgit
von Straelen und Christian
Kuhn. Klavierbegleitung
Claudia Brendel

Ökumenischer
Gottesdienst
unter den
Kastanien des
Teckkellers
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Ökumenischer Kirchengemeinderatsausflug nach
Bretten, dem Geburtsort Philpp Melanchthon’s,

am 10.Juli 2010

Drei Frauen studieren alte Schriften                                        Drei warten auf
die Bahnreisenden
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Diakonierallye der Konfirmanden

Parcour in der Paulinenpflege Beim ejki

Jugendabend im DoschlerGottesdienst  mit Band
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Unsere vierunddreißig
neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden

Allgaier Denise
Bauer Markus
Beck Christoph
Betger Erika
Bolte Patrick
Bosch Marina
Dyhr Sven
Frey Sonja
Frommelt Isabell
Gundrum Andreas
Henrici Hannah
Hitrin Andrej

Hofmann Annika
Holder Janina
Käßbohrer Matthias
Keden Sophie
Keller Jonathan
Krummenauer Lea
Lederer Anja
Lippmann Philis
Plumion Carla
Raichle  Jannik
Raisch Felicia
Ruppert Marius

Schall Lena
Scheufele Leandra
Schuler Alisa
Schweizer Leon
Schwermer Alexander
Stolk Johannes
Styrz Angelika
Tröge Laura
Wendler Kristin
Zeiger Lotta-Lena

Im Herbst erhalten sie ihre Bibeln und stellen sich der Gemeinde vor.
In diesem Gottesdienst wird unsere neue Band spielen.

HerbstfestHerbstfestHerbstfestHerbstfest
am 3. Oktoberam 3. Oktoberam 3. Oktoberam 3. Oktober

18.00 Uhr
Erntedankfestgottesdienst

im Gemeindehaus Schafhof
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Boys of Voice
Good News Chor

Der Abend am Sommerfest

Kikiko

Gottesdienst
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Am Glauben zweifeln – im Zweifel glauben

Begegnungen mit Thomas

Für unsere Kirchengemeinde wurde vor vielen Jahren der Name
Thomas ausgewählt. Erinnert wird damit an einen Jün ger Jesu - und
eingeladen, sich wie er als Suchender auf den Weg des Glaubens zu
machen. In Thomas nur einen Ungläubigen und Zweifle r zu sehen,
versperrt den Blick für das, was an ihm so aktuell und persönlich sein
kann. Er glaubt im Zweifel und wird ernstgenommen: Im Glauben
zweifeln – im Zweifel glauben.

Thomas-Kurs  in der Thomaskirche
sonntags um 19.30 Uhr (bis 21 Uhr)
am 3., 10. und 24. Oktober
am 14. und 21.November
Gespräche und Impulse für Suchende

Ausgehend vom biblischen Thomas  begegnen die Teilnehmer des
Kurses Grundfragen des Glaubens und entdecken,  dass auch  der
eigene Glaube durch Fragen und Zweifel bewegt wird. „Wenn ich nicht
sehe...kann ich’s nicht glauben“, sagt Thomas (Johannes 21) und trifft
damit den Nerv des Problems. Ist mein Glaube tragfä hig oder macht
es mich vielleicht lächerlich, wenn mein Leben auf Fundamenten
gegründet ist, die nicht zu sehen sind und sich auc h nicht beweisen
lassen?
Welche Bedeutung hat der Glaube für den Menschen he ute? Ist das,
was die Kirche vermittelt, noch alltagstauglich?

Pfr. Gottfried Settgast

Anmeldung im Pfarramt Thomaskirche Tel. 55516 oder Pfarramt
Kreuzkirche Tel.54800
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Nach den Gottesdiensten laden wir zu Gespräch, Kaff ee und anderen
Getränken ein.
Bitte beachten Sie: Es wird vorgeläutet.

S o n n t a g  2 5 .  J u l i
09.30 Uhr Gottesdienst (Prädikant Wallhäußer), Kreu zkirche
11.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Spielraumta g in der

Martinskirche „Schau-Spiel - vom Sehen, Suchen und Finden“

Während der Ferienzeit laden wir zur Sommerpredigtr eihe mit dem
Thema Unterbrechungen 01.08. –12.09.2010 ein.

S o n n t a g  0 1 .  A u g u s t
09.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Settgast), Kreuzkirche
„Wie kann es sein, dass guten Menschen Böses widerf ährt?“ (Hiob1+2)

S o n n t a g  0 8 .  A u g u s t
09.30 Uhr Gottesdienst (Prälat i.R. Dieterich), Kre uzkirche
„Der Esel hat`s gemerkt!“ (4. Mose 22)

S o n n t a g  1 5 .  A u g u s t
09.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Maier), Kreuzkirche
„Die Beweglichkeit Gottes“ (Apostelgeschichte 15)

S o n n t a g  2 2 .  A u g u s t
09.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Küster), Kreuzkirche
„Ich bin dann mal weg ...“ (Matthäus 14,23)

S o n n t a g  2 9 .  A u g u s t
09.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Ambacher), Kreuzkirche
„Ausruhen MÜSSEN?“ (Matthäus 12,1-8)

S o n n t a g  5 .  S e p t e m b e r
09.30 Uhr Gottesdienst (Dekanin Kath), Kreuzkirche
„Wegzehrung“ (1. Könige 19, 1-13a)

S o n n t a g  1 2 .  S e p t e m b e r
09.30 Uhr  Gottesdienst (Pfrin. Bleher), Kreuzkirche
„Komm mit – lauf weg!?“ Jona1+2

S o n n t a g  1 9 .  S e p t e m b e r
10.30 Uhr Erlebnisgottesdienst, (Pfr. Küster und Te am), Schafho f
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S o n n t a g  2 6 .  S e p t e m b e r
09.30 Uhr Gottesdienst, Kreuzkirche

S o n n t a g  0 3 .  O k t o b e r
10.30 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest (Pfr. Küst er), Kreuzkirche

S o n n t a g  1 0 .  O k t o b e r
10.30 Uhr Gottesdienst zum Ökumenischen Bibelsonnta g (Pf. Hierlemann,

Pfr. Küster, Pfr. Settgast), Kreuzkirche

Monatslieder August - September
- eher unbekannte Lieder, die wir im Gottesdienst kennen lernen–

August  EG 323 Man lobt dich in der Stille
September  EG 324 Ich singe dir mit Herz und Mund

Erlebnisgottesdienst
im Gemeindehaus Schafhof:
Sonntag,  19. September  10.30 Uhr

Kinderkirche in der Kreuzkirche
nächste Termine: Samstag 24.07./25.09./09.10.
jeweils 16-17 Uhr,  Wolfgang Steinle

Gottesdienst für kleine Leute
für Kinder bis 6 Jahren mit ihren Eltern und Famili en
25.09. 16 Uhr Johanneskirche, Ötlingen
26.09. 10:30 Uhr Auferstehungskirche

Gottesdienst im Grünen
08. Aug. 08.30 Uhr Reudern, Bürgerseen
08. Aug. 11.00 Uhr Neidlingen, Ruine Reußenstein
12. Sep. 08.30 Uhr Reudern, Bürgerseen
12. Sep. 11.00 Uhr Neidlingen, Ruine Reußenstein
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Gottesdienste für Jugendliche und junge Erwachsene
CVJM Kirchheim, Infos  Tel. 6267
Domino- Gottesdienste, Ernst-Traub-Gemeindehaus
01.08. 18.00 Uhr  Domino Gottesdienst
05.09. 18.00 Uhr  Domino Gottesdienst
26.09. 18.00 Uhr  Jugendgottesdienst in Jesingen

Jesus House lokal 2010
In unserem Kirchenbezirk wird JesusHouse in diesem Herbst an
vier verschiedenen Orten statt finden.
Dettingen: 28. Sept. - 02. Oktober 2010Zielgruppe: Konfis
Kirchheim: 12.-16. Oktober 2010Zielgruppe: Jugendliche (15 – 19 J.)
Weilheim: 26. - 30. Oktober 2010Zielgruppe: Konfis plus (ca. 14 – 16 J.)
Owen: 16. - 20. November  2010Zielgruppe: Konfis plus (ca. 14 – 16 J.)

________________________________________________________

Orgelmusik zur Marktzeit, Martinskirche
31. Juli – 18. September 2010, jeweils samstags 11 Uhr)

„Reine Formsache!“
Die orgelmusikalischen Gattungen im Test!
Ausführende: Ralf Sach und KMD Ernst Leuze.

Die Eintritte sind frei.

31. Juli „Ein wenig verrückt!“ Die Toccatao
07. August „Straßenmusik“ Die Passacaglia“
14. August „Einfach befreiend!“ Die Fantasie
21. August „Lustvolle Regelverstöße“ Das Capriccio
28. August „Zur Einstimmung“ Das Praeludium“
04. September „Bleibt alles anders“ Variationen
11. September „Das hat ein Nachspiel“ Das Postludium“
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Partnerbezirk Nitra

Liebe Gemeindeglieder,
seit mehr als 10 Jahren pflegt der Kirchenbezirk Kirchheim Teck mit
dem Seniorat Nitra in der Slowakei eine lebendige Partnerschaft.
Wir unterstützen dort den Umbau eines alten Pfarrha uses, welches zu
einem Einkehr- und Begegnungshaus umgestaltet wurde. Durch die
Mithilfe unseres Kirchenbezirks, konnte in den vergangenen Jahren
schon vieles umgebaut und renoviert werden, sodass dort regelmässig
Jugendcamps - und Freizeiten durchgeführt werden ko nnten.
Leider gibt es dort noch manches zu richten, so z. B. den Ausbau des
Dachstocks, die Erneuerung der Betten und den Umbau der Küche.
Dringend müsste auch die Außenfassade gerichtet wer den.
Mit Ihrem Opfer und Ihrer Unterstützung helfen Sie mit, dass dort noch
viele Menschen sich an Leib und Seele stärken könne n.

Für Ihre Unterstützung und Mithilfe bedanke ich mic h im Namen von
Senior Ivan Elko aus Nitra und auch von Frau Dekanin Renate Kath.

Ihr Karlheinz Graf, Lenningen
Bezirkspartnerschaftspfarrer zur Slowakei

Tansania 2010
Im August reist wieder eine Gruppe aus Crailsheim unter der Leitung
von Pfarrerin Barbara Kniest nach Tansania, um an den
Wasserprojekten weiter zu arbeiten. Unter den Teilnehmenden ist
Ulrich Kugel mit seiner  Tochter Sarah aus Jesingen.
Wir werden im Herbst erfahren, wie die Projekte laufen und Neues aus
Tansania hören.
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Eine Bootsfahrt, die ist lustig..
Da sollen wir zu siebt reinpassen? Das ist
mein erster Gedanke, als ich unser Boot in
Briennon-sur-Armancon zum ersten Mal sehe.
Küche und Aufenthaltsraum sind sehr
komfortabel, die Schlafkabinen dafür so klein, dass  man sich darin kaum
umdrehen kann. Essen haben wir so viel dabei, dass wir problemlos eine
Fußballmannschaft ernähren könnten. Dafür nehmen wi r nur das Nötigste an
Kleidung mit an Bord. Wer achtet auf einem Hausboot schon auf Mode.
Langsam tuckern wir los, erst auf dem Canal de Bourgogne, wo wir bald für
die Nacht anlegen. Weiter geht es auf der Yonne flussabwärts Richtung
Nordwesten. Schnell zeigt sich: Einige von uns eignen sich zum Kapitän,
andere weniger. Ich gehöre zur letzten Sorte und zi ehe mich mit einem Buch
aufs Sonnendeck zurück. Zum Lesen komme ich jedoch nicht wirklich, denn
es gibt immer etwas zu tun: Wurst und Käse schnippe ln für die Sherry Time,
abspülen,  beim Schleusen helfen,  das  Abendessen vor bereiten. Eine der
schönen Städte  besichtigen, die das Flussufer säume n. Oder einfach
zuschauen, wie die Landschaft an uns vorbeigleitet.

Wenn der Posaunenchor auf große Fahrt geht, darf
die Musik nicht fehlen. Ein paar Mitfahrer haben
ihre  Instrumente mitgenommen, sehr zur  Freude
der Spaziergänger, die an der  Yonne entlang
schlendern und uns freundlich zuwinken. In Armau,
wo wir zwei Nächte verbringen, animieren wir eine
Gruppe von Wanderern spontan zu einem

Tänzchen. Auch sonst wird es nicht langweilig. Da a  uf der Yonne wenig
Verkehr ist, können wir uns regelmäßig Wettrennen m it den anderen drei
Booten liefern. Rüdiger gelingt es, ein anderes Boo t zu entern. Nur dumm,
dass seine Klamotten am Ende über Bord gehen.
Die ersten vier Tage ist es so warm, dass das kühle  Wasser der Yonne eine
willkommene Erfrischung bietet. Einige von uns waschen sich im Fluss gleich
noch die Haare – eine echte Alternative dazu, sich in den winzigen Duschen
mit dem dünnen Wasserstrahl abzumühen. Außerdem ver suchen wir, Wasser
zu sparen, damit wir nicht so oft tanken müssen. Na chdem man sich tagsüber
auf dem Boot praktisch nicht bewegt, leben einige abends ihren
Bewegungsdrang aus und spielen Volleyball oder Indiaka. Andere genießen
die friedliche Abendstimmung, trinken ein Gläschen Wein und unterhalten
sich. So lässt sich’s leben in Frankreich. Bis zum nächsten Mal!
Übrigens: Georg Pech hat diese Reise wunderbar orga nisiert. Ihm gebührt
der größte Dank. Antje Dör r
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Kirchheimer Beitrag 2010
Auch in diesem Jahr haben wir um ihre Spenden für e ines der 4
vorgeschlagenen Jahresprojekte in der Gesamtkirchengemeinde
Kirchheim gebeten. Für die Vesperkirche (3.775 €), die Kinder-
chorarbeit (1.480 €), die Erweiterung des Traubsche  n Kindergartens
(2.400 €) und die Allgemeine Gemeindearbeit (11.935  €) sind bisher
19.590 € eingegangen.
Allen die mit ihrer Spende hierzu beigetragen oder sich mit tatkräftiger
Unterstützung engagiert haben sagen wir ein herzlic hes Dankeschön.
Bei rückläufigen Kirchensteuern ermögliche Sie es u ns neue Konzepte
zu entwickeln und kirchliche Arbeit immer wieder aktuell den
Bedürfnissen und  Erwartungen  der  Menschen anzugleic hen. Als
Beispiel sei  in diesem Jahr die Erweiterung  des Traubschen
Kindergartens mit einer Gruppe für unter 3-jährige genannt, welche
auch mit dieser Teilfinanzierung bis zum Kindergartenjahr 2011/2012
verwirklicht werden soll.
Unser Jahresziel mit dem Kirchheimer Beitrag mit 27.000 € haben wir
jedoch noch nicht erreicht. Wir erbitten deshalb bei all denjenigen, die
bisher noch gezögert oder die Überweisung auch schl ichtweg
vergessen haben um ihren Beitrag.

Evang.Kirchenpflege, Kto.Nr. 302 533 001
Volksbank Nürtingen-Kirchheim, BLZ 612 901 20
Bitte geben Sie ihre Projektnummer an:
1 für die Vesperkirche
2 für die Kinderchorarbeit
3 Traubscher Kindergarten
4 Allgemeine Gemeindearbeit

Bei Spenden über 50 € erhalten Sie eine Spendenbesc heinigung.

Bernd Kemmner
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Samstag, 18.09.2010
Beginn:  20.00 Uhr
Tannenbergstrasse  91
73230 Kirchheim-Teck

Saalöffnung:  19.00 Uhr
Abendkasse: 15.-- €
Vorverkauf: 13.-- €
Ab 01.Juli 2010
Katholisches Pfarramt
Maria Königin Tannenbergstr. 61
73230 Kirchheim Tel.07021-55588
____________________________________________________________________
____________________________________________________________________

Unterbrechung – Jahr der Stille 2010

Spielraumtag
am Sonntag, 25. Juli 2010 rund um die Martinskirche.
Ökumenischer Gottesdienst für Kinder und Erwachsene
um 11.00 Uhr in der Martinskirche
Anschließend viele Spielmöglichkeiten rund um die M artinskirche,
Mittagessen und Getränke bis ca. 14.30 Uhr.
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Sommerpredigtreihe 2010 „Unterbrechungen“
vom 1. August bis 12. September 2010
________________________________________________________
Innehalten- Tanzen
meine Unterbrechung im Alltag Zeit: Donnerstag, 30. Sept. 2010, 20 h,
Ort: Altes Gemeindehaus, Alleenstr,116, Kirchheim
Leitung: Susanne Schuler,Tübingen
BAF – Bezirks arbeitskreis Frauen, Info: 74649
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Die regelmäßigen Gruppen und Kreise der folgenden S eiten sind
grundsätzlich für alle geöffnet. Neue Teilnehmerinn  en und Teilnehmer sind
immer willkommen, auch nur mal zum Schnuppern.

Kinder

Mutter-Kind-Gruppe , Gemeindehaus Schafhof (nicht in den Schulferien)
Montag, 09.30 – 11.00 Uhr, Kontakt: Jutta Beck, Tel . 86 094 10

Krabbel-Gruppe , Kreuzkirche (nicht in den Schulferien)
Mittwoch, 10 – 11.30 Uhr, Kontakt: Bianca Müller,Tel. 07023/942220

Kinderkirche , Nach den Sommerferien findet die Kinderkirche in der
Kreuzkirche immer vierzehntägig  von 16.00 - 17.00 Uhr statt.
Termine: 24.07./25.09./09.10.  Kontakt: Wolfgang Steinle, Tel. 738330

KiKiKo  (Kinderkirchenchor) Kreuzkirche, siehe Musik

Angebote der Thomasgemeinde für Kinder

Kinder- und Jugendbücherei (nicht in den Schulferien)
Dienstags und donnerstags 15.30 Uhr – 17.30 Uhr
Verantwortlich: Susanne Eberle T. 71551

1-2-3 Kleinkindergruppe      mittwochs 9.30 Uhr (nicht in den Schulferien)
Verantwortlich: Tina Schwarz, T. 862404

Ökumenischer Kindernachmittag (nicht in den Schulferien)
Donnerstags 15 Uhr,  Verantwortlich: M.L. Heck, T. 51815

Angebote der Gesamtgemeinde für Kinder

Jungschar Abenteuerland KAIAK (nicht in den Schulferien)
Freitags von 15.30 Uhr –17 Uhr, im Gemeindehaus der Christuskirche,
Dettinger Straße 77Verantwortlich: Jörg Schneider, CVJM T. 6267

Jugendliche

Konfirmandenunterricht (nicht in den Schulferien), Pfr. Küster
Konfirmandenbegleiterteam Termine: meistens dienstagabends nach
Absprache, Kontakt : Jugendreferent Jörg Schneider, Pfr. Bernd Küster
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Frauen

Frauenkreis, Kreuzkirche, dienstags Beginn: 15.00 Uhr
Termine und Themen noch offen
Kontakt: Frau Hobbacher, Tel.: 45702, Frau Proksch, Tel. 51590

Meditatives Tanzen , Kreuzkirche
Unser Tanzkreis ist offen für Bewegungsfreudige jed en Alters.
Nächster Termin: 24.Aug./26. Okt. um 20.00 Uhr in d er Kreuzkirche
Kontakt: Wilma Pfeffer, Tel. 2390

Männer

Männerkreis , Kreuzkirche
09. Sept. 16.30 Uhr Vortragsveranstaltung

1050 Jahre Kirchheim mit Günther Erb
Kontakt:, Fritz Ernst, Tel. 44971, Helmut Nemetz, Tel 75758

Erwachsene – weitere Angebote

Offener Kaffeetreff   (nicht in den Schulferien)
dienstags 15.00 – 17.00 Uhr, Gemeindehaus Schafhof.
Den Erlös spenden wir für Brot für die Welt und für  Projekte der
Gemeinde. Kontakt: Anne Bauer, Tel.  41131

Schafhofteam
Vorbereitungsteam für die Familiengottesdienste auf  dem Schafhof.
Treffen einmal monatlich. Kontakt: Pfr. Küster, Tel.  54800

Gemeindedienst
Über 30 Personen bringen alle zwei Monate den Gemei ndebrief zu
Ihnen nach Hause. Kontakt: Pfr. Küster, Tel.  54800

Besuchsdienst
Frauen und Männer im Besuchsdienst besuchen Jubila re in unserer
Gemeinde. Treffen alle 2 Monate.  Pfr. Küster, Tel. 54800
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Senioren

Frohes Alter, Kreuzkirche, dienstags 14-tägig, 14.30 Uhr
21. Sept. Wo kommen wir her? Unsere frühere Heimat.
05. Okt.  Schwäbische Jugend mit Herrn Dilger
19. Okt.  Ein Nachmittag mit Pfarrer Küster
Kontakt: Frau Reichert Tel.,.  56882, Frau Kienle, Tel.  864433

Ökumenischer Südstadt-Treff in der Thomaskirche
Die Veranstaltungen beginnen um 14.30 Uhr und enden um 16.30 Uhr.

27. Juli Abschluss im Hofkaffee Oelkrug, Bissingen
Nach der Sommerpause wieder im Bohnauhaus
14. Sept. Mit dem Schiff von Amsterdam nach Frankfurt

St. Hedwig, Lichtensteinstr. 37
Freitags Kulturcafe von 14.30 bis 16.30 Uhr¸

Bewohner, Angehörige, Gäste und Interessierte sind herzlich eingeladen.

Musik

Vocal-Ensemble, Kreuzkirche, montags 20 Uhr
Lieder in Deutsch und Englisch. Neue Sängerinnen un d Sänger ab 14
Jahren sind herzlich willkommen.
Kontakt: Sibylle Jannasch-Eisele, T. 58715, Frau Bö hling T. 7401596

Posaunenchor  der Kreuz- und Thomaskirche
Proben Thomaskirche, montags 19.30 Uhr
Kontakt: Anne Pech, Tel. (0171)3074610

KiKiKO  (Kinderkirchenchor), Kreuzkirche
bis 1. Klasse,  Montag,   17.15 – 18.00 Uhr
Kontakt über das Pfarramt Tel. 5 48 00

Chor – Good News, Gemeindehaus Schafhof, mittwochs, 20-21 Uhr
Singbegeisterte aller Altersgruppen, die Spaß an moderner Musik
haben, sind herzlich zum Mitsingen eingeladen.
Kontakt: Christin Haehnel, Tel.: 41166, christin.haehnel@web.de



Termine/Kirchengemeinde_____________

Termine
21. Sept. Öffentl. Kirchengemeinderatssitzung, 19.3 0h, SH
25. Sept. Mitarbeiterfest, 19 Uhr, Schafhof

Beilage :  Sommerpredigtreihe

Evangelische Kirchengemeinde Kreuzkirche, Kirchheim

Pfarrer Bernd Küster, Beim Siechenkirchle 2, Tel.: 5 48 00
1. Vorsitzender Mario Zirlik, Jesinger Str. 94, Tel.: 48 58 40

Pfarramt:  Beim Siechenkirchle 2, Tel.: 5 48 00, Fax: 95 95 18
Sekretariat: Susanne Eberle-Ziegler

Bürozeiten: Di 8.30 – 12.00 Uhr und Do 14.30 – 18 U hr

Gemeindehaus auf dem Schafhof:  Wieselweg 6, Tel.: 4 24 61
Hausmeisterin Sibylle Halbhuber, Westerbachstr. 128, Tel. 25 19

Kreuzkirche:  Limburgstr. 65, Tel.:  5 13 21
Mesnerin Burgi Dieterich, Eichendorffstr.75, Tel.: 93 40 196

Kirchenpflege (Finanzen):
Margret Schäfer-Bruhn, Weiler Schafhof 18, Tel.: 4 71 21
Konto der Evangelischen Kirchenpflege:  Nr. 48 300 645,  KSK
Esslingen BLZ 611 500 20 , Stichwort “Kreuzkirche“

Internetseite: www.evangelische-kirche-kirchheim-teck.de/kreuzkirche
E-Mail Adresse: Kreuzkirche@evki-kirche.de

Der Gemeindebrief  wird kostenlos an alle evangelischen
Haushalte verteilt. Auflage: 1550, Kosten: ca. 500 € pro Ausgabe.
Für Spenden auf das Konto der Kreuzkirche sind wir dankbar.

Redaktion: S. Eberle – Ziegler, B. Küster (verantwo rtlic h)
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